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dasBad in diesem Sommerwei­
ter zu betreiben. Ebenso sollge­
prüft werden, ob andere Vari­
anten, etwa ein Naturbad, am
Standort möglich sind.

Wie ist dazu der aktuelle
Sachstand?AufNachfrage heißt
es dazu aus dem Rathaus, die
Stadtverwaltung habe den Ar­
beitsauftragangenommen. "Sie
unterrichtet die entsprechen­
den Gremien, in erster Linie
den Sportausschuss sowie die
Bezirksvertretung Hüls, über
die Ergebnisse. Das Themawird
zudem in der Sportstättenkom­
mission besprochen."

Am 7. August werde es einen.
öffentlichen Workshop geben.
"Auf Basis der bisherigen und
auf den beim Workshop erar­
beiteten Ergebnisse wird dann
das weitere Vorgehenbeschlos­
sen", so ein Stadtsprecher.

Inrath. Leo ist freundlich. Leo ist
verschmust. Doch Leo braucht
für seinHundeglückeinenMen­
schen mit einem großen Her­
zen, denn der Labrador ist be­
reits zwölf Jahre alt. "Wir su­
chen Menschen, die Leo noch­
mal ein schönes Zuhause geben
möchten", sagt Tierpfleger Ti­
mo Roloff, während er die oh­
ren des Hundes krault. Nach­
dem die Vorbesitzer sich nicht
mehr in der Lage gesehen ha­
ben, sich um Leo zu kümmern,
muss er seine Zeit im Tierheim
Krefeld verbringen.

"Er ist ein so toller Kerl", weiß
der Tierpfleger. Der Rüde ist
freundlich zu allen Besuchern.
Die Tierpfleger bleiben zuwei­
lengerne einenMomentstehen,
streicheln ihnoder lassen einen
bunten Ball über den Bodenrol­
len. "Erfreut sich überjeden Be­
such: Bei anderen Hunden, die
Leo aufdem Spaziergang sieht,
ist er nicht immer freundlich.

Von Anke Blum

Liebevoller Labradl
DAS TIER DER WOCHE Der zwölfjährige Hl
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tergath/Hammersteinstra­
ße gewartet. Ein 60 Jabre
alter Lastwagenfabrer fuhr
auf den pkw der Familie
auf. Dabei wurden die Frau
und ihre Kinder leicht ver­
letzt. Alle drei wurden in
ein Krankenhaus gebracht,
um sie dort weiter und ge­
nauer zu lmtersuchen.
Der pkw war so beschä­
digt, dass er von einem
Abschleppwagen wegge­
bracht werden musste. Wie
die Polizei mitteilt, war die
Straße Untergath. wegen
des unfalls und der unfall­
aufnahme lediglich kurz­
fristig gesperrt werden.
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Kempener Feld/B;~ackeshof Gir­
mesgath
Benrad·Nord Benrader Straße
Fischein Büdericher Weg,
Neuburgshof
Benrad·Nord Horkesgath
Bockum Schönwasserstraße,
violstraße
VerbergITraar Nieper Straße
Uerdingen Parkstraße
Mitte/lnrath Hülser Straße
Benrad·SüdlNord Oberbenra-
der Straße .
Mitte südwall

Das Hanseanum sucht den Superstar
Mitte. Wer traut sich auf die
Bühne? .Am Mittwoch, 3.
Juli, wird in der Senioren­
residenz "Hanseanum" an
der NeusseI' Straße 6 al­
les für eine Karaoke-Ver­
anstaltung aufgebaut. Um,
15.30 uhr geht es los. Ne­
ben' den Bewohnern des
Hanseanums sind für die­
se Show auch auswärti­
ge Sängerinnen und Sän­

Monika Blümel gibt am Nachmittag ger willkommen. Die er­
den Takt an. Foto: Blümel fabrene Musikerin Moni-

ka Blümel moderiert den
Nachmittag und wird mit ihrem professionellen Equipment
die richtige musikalische Kulisse schaffen - von "Griechischer
Wein" über ,Junge, komm baldwieder" bis "La Paloma'~. Der
Eintritt beträgt fünf Euro. Um vorherige Anmeldung unter
der Telefonnummer 93 120 oder an der Hansean,um-Rezepti­
on wird gebeten.
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der Selbsthilfe an der Müh­
lenstraße 42 zum Erfah- '
rungsaustausch.

Intensiv-Wochenkurse
für Sprachen
Mitte. Wer aus beruflichen
oder anderen Gründen be­
sonders schnell und inten­
siv eine Sprache lernen
oder auffrischem möch­
te, findet einwöchige Kur­
se bei der Volkshochschu­
le (VHS), die auch als Bil­
dungsurlaube belegt wer­
den können: Vom 8. bis
12.Juli stehen Arabisch
für Anfänger, Englisch als
Auffrischung und Italieni­
sche Konversation, ab 15.
Juli Niederländisch; Italie­
nisch, Polnisch, Spanisch
für Anfänger auf dem Pro­
gramm. Der Unterricht
läuft montags bis freitags
von 9 bis 14.30 uhr in der
VHS. Das Entgelt beträgt
165 Euro je Sprachkurs zu­
züglich Lehrbuch oder Ko­
pierkostenpauschale. In­
formation und Anmeldun­
gensind möglich unter der
Telefonnummer 36 60 26
64 und online:

vhs.krefeld.de


